
RHEIN-SIEG-KREIS  A N L A G E   

DER LANDRAT  zu TO.-Pkt.  
 
50.3 - Rechtsangelegenheiten und Fachaufsicht, Aufgaben nach dem SGB II  
 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
für den 

öffentlichen Sitzungsteil 
 
 

Gremium Datum Zuständigkeit 

Ausschuss für Soziales und Integration 15.11.2022 Vorberatung 

Finanzausschuss 30.11.2022 Vorberatung 

Kreisausschuss 05.12.2022 Vorberatung 

Kreistag 07.12.2022 Entscheidung 

 

Tagesordnungs- 
Punkt 
 

 
Haushaltsberatungen 2023/2024; hier: Antrag des Ev. Kirchen-
kreises An Sieg und Rhein auf Mitfinanzierung der 
Notfallseelsorge 
 

 

Beschlussvorschlag: 

 
Der Ausschuss für Soziales und Integration empfiehlt dem Finanzausschuss, folgenden 
Beschluss zu fassen: 
„Der Finanzausschuss empfiehlt dem Kreisausschuss, dem Kreistag vorzuschlagen, 
folgenden Beschluss zu fassen: 
Die Förderung des Ev. Kirchenkreises An Sieg und Rhein wird bis auf Weiteres mit 
einem jährlichen Zuschuss in Höhe von 25.000,00 € gefördert.“ 
 
 

Erläuterungen: 

 
Seit 2019 wird die Arbeit der Notfallseelsorge des Evangelischen Kirchenkreises An 
Sieg und Rhein vom Rhein-Sieg-Kreis bezuschusst. Sie stellt ein (Sofort-)Angebot für 
Menschen in seelisch belastenden Situationen dar und unterstützt Rettungsdienste, 
Feuerwehr und Polizei bei ihrer alltäglichen Arbeit. Insbesondere die 
unvorhergesehenen Ereignisse in der jüngsten Vergangenheit (Pandemie, Unwetter 
Bernd) haben zu einem erhöhten Einsatzaufkommen geführt, welches in enger 
Zusammenarbeit mit den Seelsorgerinnen und Seelsorgern bewältigt werden konnte.   
Mit Schreiben vom 25.10.2022 beantragt der Evangelische Kirchenkreis An Sieg und 



Rhein, die weitere Finanzierung der Notfallseelsorge im Umfang von 25.000,00 € p.a..  
Dem Antrag ist eine Statistik beigefügt, der sich die Anzahl an Einsätzen - erfasst nach 
Anlässen - entnehmen lässt, siehe Anhang 2. Die Notfallseelsorge leistet beständig 
wertvolle Arbeit, sodass im Haushaltsplan 2023/2024 bereits Mittel in Höhe von 
25.000,00 € p.a. eingeplant sind.  
 
Um Beratung wird gebeten.  
 
Im Auftrag 
 
 
 
 
(Grünhage) 
Leiter Kreissozialamt 
 
Zur Sitzung des Ausschusses für Soziales und Integration am 15.11.2022 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Haushalt: 

 

I. Haushaltsmittel sind veranschlagt bei:  0.50.60.01 
(Produktnr. bzw.Projektnr.) 

 25.000,00 € p.a.   

II. Ressourcenverbrauch (nur soweit nicht in Haushaltsplanung berücksichtigt): 

         

 Personal:   

    

  Vollzeitäquivalente 
p.a. 

 

 Personalbedarf        

 Personaleinsparung        

    
 

 Finanzen:    

 
 konsumtiv in € 

pro Jahr(sofern dauerhaft) 
bzw. pro Projekt 
 Aufwendungen 

   

 Personalaufwand         

 Transferaufwand         

 sonstiger Aufwand         

  
 
Abschreibungen       

Erträge 
(negatives 

Vorzeichen) Saldo 

Zeitraum 
(ab…      ) 

(von…bis…) 

 Gesamt:                         

 
 investiv in € 

pro Maßnahme 
 Auszahlungen 

Einzahlungen 
(negatives 

Vorzeichen) Saldo 

Umsetzungs-
zeitraum 

(von…bis…) 

 Baumaßnahmen/ Beschaffung                         

 Grunderwerb                         

 Gesamt                         

 
 

   Deckung ist innerhalb des Budgets gegeben 
 
   Die Bereitstellung zusätzlicher Mittel ist erforderlich 
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